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 Anja Schiffel 
 

 

 
                      
Größe  : 1,69 
Haarfarbe : rot-blond 
Augenfarbe : braun-grün 
Figur  : schlank 
 
Ausbildung : 1996-2000  Hochschule für Musik und  

Theater Rostock 
 

 
Bisherige Engagements   (Auswahl) 
 

Schlosstheater Celle 
 
Eileen   „Die Nacht ist nicht allein zum Schlafen da“ Kalle Kubik 
                                        musikal. Revue Kubik/Jokil 
 

Altonaer Theater 
 
Gloria   nach S. Pollacks Film „Nur Pferden gibt man  
   den Gnadenschuss“ – „Dance or Die“  Ulrike Grothe  
 
Volkstheater Wien 
 
Isabella  „Yvonne, die Burgunder…“ W. Gombrowicz Cornelia Crombholz 
 
Hebbel am Ufer 
 
Medea             UA  „Die Leiden der  
   alternden Medea“  A. Kosmack  Arnd Kosmack 
 
Ernst Deutsch Theater 
 
Heavenly  “Süßer Vogel Jugend” T. Williams               Adelheid Müther 
 
Theater Osnabrück 
 
Lavinia               UA – Oper „Lavinia A“ 
   nach Shakespeares “Titus Andronicus” 
   Von André Werner; Libretto: Gerd Uecker  Kay Kuntze  
 
Burgfestspiele Bad Vilbel 
 
Amalia   „Die Räuber“ F.Schiller    Harald Demmer 
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Freies Theater Bozen  
 
u.a. am  Georgian International Festivals of Arts "GIFT", 14.Intern.Fest. f. Antik. Theater auf 
Zypern, 10.IThF "Stimmen der Geschichte" in Wologda teilgenommen 
 
Monolog  „Elektramonolog“  H.Müller 
Choreutin  „Elektra“   Sophokles  Reinhard Auer 
 

 
Schauspiel Essen   (2000 – 2005)  
 
Auswahl: 
 
Lady Milford  „Kabale und Liebe“  F. Schiller    Jürgen Bosse  
Buhlschaft                    „Everyman“                              nach: Hofmannsthal      Hans Kresnik  
Laura   „Glasmenagerie“   T. Williams            Martin Schulze 
Julie   „Fräulein Julie“  A. Strindberg    Christian Schürmann  
Hen   „Zärtlich“   A. Morgan    Volker Schmalöer                 
Agnes von Soreil „Johanna von Orleans”  F. Schiller            Volker Schmalöer  
Gloria   „Brassed off”    P. Allen                Jürgen Bosse             
Ruth   „Kiss me“    C. Chibnall              Jörn U. Kortmann   
Mascha  „Die Möwe“    A. Tschechow                Rüdiger Burbach 
Karoline  „Kasimir und Karoline“  Ö.v.Horvath    Katharina Kreuzhage 
                                        
(1998/99) 
 
TAT  (Frankfurt am Main)  
 
Cholerikerin         „Welttheater“              S. Voima       Robert Schuster  
                                    und  Tom Kühnel                                                                                                                                                                                                                                               
Volkstheater Rostock 
 
Rosa   „FrauenKriegLustspiel“ Th. Brasch  Joachim Lemke 
 
HMT Rostock 
 
Iphigenie              „Iphigenie in Freiheit“           V. Braun              Gaby Gysi 
 
   
 
 
Auszeichnung:    2002    “Aalto-Bühnenpreis für junge Künstler” 


